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 Rundschreiben Nr. 398/2017 
 
Thesenpapier „Die Zukunft des Rettungsdienstes als Teil der Akut- und Notfall-
versorgung“ 
 
Bezug: Unser Rundschreiben Nr. 614/2015 vom 18. November 2015 
 
 

Kurzfassung: 
Unter Beteiligung des Deutschen Landkreistages hat der Ausschuss Rettungswesen 
des Arbeitskreises V der Innenministerkonferenz der Länder das Thesenpapier „Die 
Zukunft des Rettungswesens als Teil der Akut- und Notfallversorgung“ erarbeitet. 

 
Der Ausschuss Rettungswesen ist dem Arbeitskreis V der Innenministerkonferenz 
der Länder und der Arbeitsgemeinschaft der Obersten Landesbehörden „Gesund-
heit“ zugeordnet. Ihm gehören die Rettungsdienst-Referenten der Länder und die 
Kommunalen Spitzenverbände als Gäste an.  
 
Er hat aufgrund eines Auftrags der Arbeitsgemeinschaft der Obersten Landesge-
sundheitsbehörden (AOLG) in Abstimmung mit der AG Krankenhauswesen das The-
senpapier „Die Zukunft des Rettungsdienstes als Teil der Akut- und Notfallversor-
gung“ (Anlage) erarbeitet. Hierfür wurde eine gemeinsame Arbeitsgruppe des Aus-
schusses Rettungswesen und der AG Krankenhauswesen gegründet, der auch der 
Deutsche Landkreistag (DLT) angehörte.  
 
Unter anderem empfiehlt das Thesenpapier, 
 

• die Rettungsleitstellen zu Vermittlern medizinischer Hilfeersuchen auch für den 
vertragsärztlichen Notdienst weiterzuentwickeln, 

• Krankenhaus- und Rettungsdienstplanung aufeinander abzustimmen und 

• bundeseinheitliche Qualitätsstandards für die Notfallversorgung zu definieren. 
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Zudem werden einmal mehr die Kassenärztlichen Vereinigungen dazu aufgefordert, 
die wohnortnahe vertragsärztliche Versorgung auch zu sprechstundenfreien Zeiten 
sicherzustellen.  
 
Die AOLG und der Arbeitskreis V „Feuerwehrangelegenheiten, Rettungswesen, Ka-
tastrophenschutz und zivile Verteidigung“ der Ständigen Konferenz der Innenminister 
und -senatoren der Länder haben das Thesenpapier zur Kenntnis genommen.  
 

 
Theel         
 
Anlage 
(nur digital) 


